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Nr . 2S8 . Sonntag den 30 . Oktober I8SL

Bekanntmachung .
Während der Abwesenheit der Vicepräsidentiw des Frauenvereins sind bei Freifrau von Wöllwarth ,WaldhozmMaße Nr . 13 , 1>ie Scheine für Krankenmppen zu haben .

Ortsverein fürlinnere Misfio «.
Wiedereröffnung der Lesesäle für Gewevbsgehülfen , Fabrikarbeiter und Lehrlinge .Die am 20 . März d . I . geschlossene Lesesäle « erden

Sonntag den 3Y . dl M . , Abends 6 Ubr ,wieder eröffnet werden . Zur feierlichen Eröffnung im bisherigen Lokale (Rathhaus , 3 . Stock , Eingang Zäh »ringerstraße ) laden wir hiemit alle Freunde unseres Unternehmens , alle zur Theilnahme an den LeseabendenLusttragenden , insbesondere aber die Herren Gewerlmeister unserer Stadt freundlichst ein , und bitten , unsdurch thatige Mitwirkung in der Förderung unseren Anstalt zu unterstützen .Die Lesesäle sind für diesen Winter nur den Gehülfen und Lehrlingen geöffnet . Ausnahmsweisekönnen jedoch auch solche Schüler zugelassen werden , welche durch schriftliche Zeugnisse glaubhaft Nach¬weisen , daß sie auf kommende Ostern zur Konfirmation gelangen .
Mögen unsere wohlwollenden Absichten immer deutlicher erkannt , und die Lescabende des fünftenJahrgangs von gleichem Segen begleitet sein , wm die früher » ! Daß dieses geschehe , bitten wir um Ver¬trauen uyd ^ kräftige Unterstützung unserer Mitbürger .

.^ Karlsruhe , den 25 . Oktober 1853 . l
Der Ausschuß f ?r - i- Lefefale .

Bekanntmachung .
Nr . 17,619 . In der vorigen Woche wurde

aus einem hiesigen PrivathanS entwendet :
1 ) eine ziemlich große und dicke, glatte , silberne

Taschenuhr mit Glasdeckel , weißem Zifferblatt , schwar¬
zen römischen Zahlen und stählernen Zeigern . An
derselben hing eine vergolde « lange Kette mit läng¬
lichen durch Ringchen verbundenen Gelenken ;

2 ) ein Halstuch von Se « e mit schwarzem Grund
und rothen , blauen und sweißen ziemlich breiten
Streifen durchzogen .

Wir bringen dies beßufs der Fahndung auf
obige Gegenstände und d« r zur Zeit noch unbe¬
kannten Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe , den 25 . Oktober 1853 .
Großh . Stadtamt .

Sat
Nächsten Montag un !

städtischen Brunnen , wegei
raturen im Brunnenhaus

llrlSruhe , den 29 . Oktober 1853 .
Stadtb/uamt .

Dienstag werden die
vorzunehmenden Repa »

Durlach , kein Wasser

Karlsruher Kruchtmarkt .
Am 26 . Oktober 1853 wurden verkauft :

im Mittelpreis :
89 Mltr . Haber ä 5 fl . 22 kr.

Kunstmehl Nr . 1 . 22 fl . — kr.
Schwingmehl Nr . 1 . . . . 19 fl . 30 kr.
Mehl in 3 Sorten von Nr . 1 — 3 17 fl . 30 kr.

per Malter oder 150 Pfund .

In der hiesigen Mehlhalle
blieben aufgestellt 84,170 Pfd . Mehl ,eingeführt wurden vom 20 . bis
incl . 26 . Oktober 1853 170,938 Pfd . Mehl ,

255,408 Pfd . Mehl ,
210,269 Pfd . Mehl ,

45,139 Pfd . Mehl .

davon verkauft
blieben aufgestellt

Versteigerungen und Verkäufe .
Hausverfteigerung .

Aus dem Nachlasse der verstorbenen Schloffer -
meister Johann Michael Haffner ' schen Eheleute
dahier werden die nachbeschriebenen Häuser am

Montag den 14 . November d . I .,
Vormittags 11 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des Notars Katz , Ama¬
lienstraße Nr . 1, zu Eigenthum öffentlich verstei¬
gert , als :

zwei zweistöckige Häuser , Kconenstraße Nr . 6 und
10 , mit Mansarden , nebst zwei Hintergebäuden ,großem Hof und Garten , einseitS Goldarbeiter
Räuber , anderseits Schreinermeister Fritsch ,s ) des Hauses Nr . 8 6,500 fl. im Anschlag ,d ) des Hauses Nr . 10 8,509 fl. im Anschlag .

Zusammen 15,000 fl . im Anschlag .Die Steigerungsbedingunqen können inzwischenbei Notar Katz eingesehen werden .
Karlsruhe , den ^

27 . Oktober 1853 .
, Großh . Stadtamtsrevisorat .

Gerhard .

i

Müller .
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Fahrnißversi/eigerung .

Aus dem Nachlasse der kriederika Malsch von
Sickingcn werden

Donnerstag den 3 . /November d. I .,
Mittags/3 Uhr ,

im Kaiser Alexander dahier
Frauenkleider , Weißzeuß , etwas Gold und ver¬
schiedene Gegenstände

gegen Baarzahlung versteigert .
Karlsruhe , den 28 . Oktober 1853 .

koßh . Staatamtsrevisorat .
er/hard .

_ Müller .

Haus - und Gartenversteigerung .
Auf Antrag der Erben des verstorbenen Hof¬

kürschners Ludwig Keller wird Dienstag den 15 .
November d . I ., Nachmittags 2 Uhr, das demselben
zugehörige zweistöckige Eckhaus des inner » Zirkels
und der Karl - Friedrichsstraße Nr . 1 , neben Hof -
sriseur Götz und Goldarbeiter Raupp gelegen , so
wie 4 Morgen Garten vor dem Ettlingcr Thor
im 1 . Gewann , neben Weinhändler Weiß und
Maurermeister Weilbier ' s Wittwe , im Gasthaus zum
„ Hof von Holland " einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen ^ wbrden , daß die Bedingungen zur ge-
fälligerx ^ Einsicht dahier aufliegen .

^ - Karlsruhe den 29 . Oktober 1853 .
Auktionsanstalt von W Kölle .

HäuserverMgerung.
Die dem Gürtlermcister/Louis Dölling zuge¬

hörigen Behausungen in »er Kronenstraße Nr . 9,
11 und 18 werden auf dmsen Antrag

Montag den 31 Oktober ,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem unterfertigten Bureau einer freiwilligen
öffentlichen Versteigerung
Eigenthum erfolgt soglei
Gebot geschieht.

Commissionsburea

/ usgesetzt ; der Zuschlag zu
wenn ein annehmbares

von F . Schreiber ,
Krvnenpraße Nr . 18 .

Versteiger »»»i« vori Rüben .
Montag den 31 . d . M . , Vormittags 10 Uhr,

wird der Ertrag von 2 /Morgen Rüben auf dem
Stock gegen Baarzahlung /öffentlich versteigert . Da
das Felh ^ nahe bei Gottestu liegt , so ist die Zusam -
rneMttift bei der dortigen / Reitschule .^ Dasl Commiffionsbureau von

/ F . Schreiber .

Wohnungsonträge und Gesuche .
Adlerstraße Nr . ^ 0 ist der untere Stock mit

drei geräumigen Zimmern , zwei Kammern , nebst -
allem Zugehör sogleich zu vermiethen .^

Akademiestraße Nr . 33 ist im untern Stock
vornenheraus eine Wohnung von 2 großen Zim¬
mern , Küche und sonstigen Erfordernissen , sowie
eine im Hintergebäude im 2 . Stock von 3 Zim¬
mern , Küche und sonstigen Erfordernissen auf den
23 . Januar zu vermiethen .

36 ist im zweiten Stock
e/ sogleich zu beziehen .

Nr . 26 , dem katholi -
Md im Hintergebäude
ht in Garten , 2 Zim -

sogleich oder auf den
Näheres im untern

Akademiestraße Nr
ein hübsch möblirtes Zimmer

Herrenstraße (neue )
schen Kirchenplatz gegenüber ,
im zweiten Stock , die Ausss
mer , möblirt oder unmöblir
1 . November zu vermiethe
Stock zu erfragen .

Karl - Friedrichstraße Nr . 22 , gegen die
'

Erbprinzenstraße , ist im dritten Stock ein Logis von
5 — 6^Aitwnern , nebst Küche und sonstigen Erforder¬
nissen sogleich zu vermiethen .

Langcstraße Nr . 175 ist die bel - elsKö mit
6 Zimmern , Alkvf, Küche, Keller, Holzplatz , zwei
Mansardefljirnmern und sonstigen Bequemlichkeiten
soglxjcĥ zu vermiethen .

Ritterstraße Nr . 4 ist im untern Stock ein
Logis , bestehend in 3 geräumigen Zimmern , wovon
das eine sich zu einem Laden eignet , Alkof , Küche,
Keller und sonstigen Bequemlichkeiten , auf den 23 .
Januar zu vermiethen .

/ raße Nr . 7 ist sogleich
ar ein Logis zu vermiethen ,
am mer , Küche, Keller und

Rüppurrerthors
oder auf den 23 . Jarui
bestehend in Stube ,
Holzstall .

Spitalstraße (kl^
23 . Januar ein Logis
2 ineinander gehenden !
Speicherkammer und An

lne ) Nr . 14 ist auf den
u vermiethen , bestehend in
/ Zimmern , Küche , Keller,
rtheil am Waschhaus . Nä¬

heres ist zu erfragen bei/Justine Lutz , Steinkohlen¬
handlung , vor dem Ruppurrerthor , der Schießhall «
gegenüber . — Ebendaselbst sind fortwährend Rührer
Steinkohlen zur Ofenheizung zu haben .

Spitalstraße , Eck /der Kronenstraße , Nr . 25
ist im dritten Stock ein tnöblirteS Zimmer sogleich
billig zu vermiethen . /

Steinstraße Nr . 1 ^ ist ein kleines möblirtes
Zimmer , in den Hof gehessd, sogleich zu vermiethen .

Waldstraße (alte ) M . 27 ist wegen Wegzug
sogleich oder auf den 23 . /Januar k. I . der dritte
Stock zu vermiethen , bestehend in 3 kleinen Zim¬
mern , Küche , Keller unV Holzplatz . Näheres im
zweiten Stock . /

Zähringerstraße Nt . 31 ist im zweiten Stock
ein Logis zu vermiethen , » estehend in 3 Zimmern ,
Küche , Keller , Speicherkammer und allen übrigen
Bequemlichkeiten , und ?<mn sogleich oder auf den
23 . Januar bezogen werten .

Zirkel (innerer ) Nr . l26 ist ein Logis von 3
ineinander auf die Straße/gehenden Zimmern , nebst
Küche , Keller und Speicherkammer sogleich zu ver¬
miethen . Näheres im Eingänge links .

Eck der Amalien - unt > Hirschstraße Nr . 14 ist
auf der Sommerseite ein/Logis von 9 ineinander -
gehenden großen , neu hergerichteten Zimmern , auf
Verlangen noch ein weiteres Zimmer , zwei Man¬
sarden und eine Speicherkammer , nebst allen übrigen
Erfordernissen sogleich zu/ vermiethen . Das Nähere
beim Eigenthümer daselh/st.

Zimmer zu vermiethen .
Karlsstraße Nr . 31 , im zweiten Stock des Seiten¬

gebäudes , bis 3 Zimmer mit einem Kochofen
solide Person billig zu vermiethen .

1
^

,-,



Wohnung «
/ Für eine Dame wird ei

hübsch möblirten Zimmern
der Waldstraße bis zum
anständigen Familie zu m >
werden in der Hirfchstraß ,
Stock entgegen genommen .

Zimmer zu viermiethen .
Waldstraße Nr . 81 ist/ im zweiten Stock ein

freundliches , möblirtes Zimmer zu vermiethen .

gesuch .
e Wohnung von zwei

st dem Stadttheile von
ühlburgerthor bei einer
then gesucht . Adressen
Nr . 3 ö . im dritten

Wohnungfgesuch .
Eine Wohnung von 4 Zimmern mit den übli¬

chen Erfordernissen wird auf den 23 . Januar zu
miethen gesucht . Adressen «wollen auf dem Kontor
dieses Blattes abgegeben werden .

Wohnung « gesuch .
Eine ganz stille Wohn r

Küche und Zubehör in den
zweistöckigen Hauses wird so l
Zu erfragen Aähringerstraße

ng von 3 Zimmern ,
> zweiten Stock eines

lcich zu miethen gesucht .
Nr . 75 .

Vermischte Nachrichten .
(1) sDienstantrag .j Ein braves , reinliches Mäd¬

chen, da » kochen, waschen ' und putzen kann , findet
sogleich eine Stelle . Auch ist ein freundliches Zim¬
mer mit oder ohne Möbe auf den 1 . November
zu vermiethen ; auf Verlai lgen wird auch Kost ver¬
abreicht . Näheres Zährinzerstraße Nr . 108 .

( 1) sDienstgesuch .j Eist fleißiges , braves Mäd¬
chen, welches bürgerlich kocnen und allen häuslichen
Arbeiten verstehen kann , sucht sogleich eine Stelle .
Zu erfragen im Gasthaus lzum goldenen Karpfen, ,
auf dem Ludwigsplatz .

Kapitalienigesnche
Gegen doppelten Versatz ! in Liegenschaften werden

Kapitalposten von 100 , OVO , 700 , 750 , 1300 ,7200 , 9000 und 30,200 « . , letztere an eine Ge¬
meinde bei Durlach , aufzun chmen gesucht. Die Ver¬
lagscheine können eingeseher
bureau ^ Son F . Schreibe
unKzwar Vormittags von
von 2 bis 5 Uhr .

werden im Commisfions -
Krvnenstraße Nr . 18 ,

8 — 12 und Nachmittags

Eine Obligation von 6560 fl. wird zucediren gesucht . Näheres m der StephanienstraßeNr . 94 im untern Stock . /

Stellegssuch
Ein Frauenzimmer von/etwa 32 Jahren , das

noch nie hier gedient hat, ! wünscht als Kammer¬
mädchen oder Beschließerin bei einer Dame oder in
einem größeren Herrschaftshvus einzutreten ; dasselbe
hat solche Stellen in einet andern großem Stadt ^eingenommen , und kann über alle die besten Zeug ^
nisse aufweisen ; auch wird / mehr auf gute Behand¬
lung als auf großen Lohn gesehen . Der Eintritt
kann sogleich geschehen. Näheres in der HirschstraßeNr . 36 im Seitenbau , s

Verlorenes . Freitag den 28 . d . , Mittags12 Uhr , wurde auf dem Wege vom Bahnhof durchdie Langestraße bis zum Mühlburgerthor ein neues

Exemplar der Nachfolge Christi verloren . Der
redliche Finder wird gebeten , les gegen eine Beloh¬
nung in Nr . 58 der neuen Vlaldstraße im zweitenStock abzugeben . — In dasselbe Haus wurden vor
mehreren Wochen durch einen Buchbindersjungen
einige fremde Gegenstände gebfacht , ein kleiner Kupfer¬
stich in Goldrahme und ei» Büchlein mit Stick¬
mustern ; der Eigenthümer wird aufgcfordert , sie da¬
selbst abzuhvlen ._

/

Verlorenes ^ Eine Vorstecknadel von Gra-
naten ist gestern , wahrscheinlich von der Stephanien -
straße auf den Mühlburger Weg , verloren gegangen .Der Finder wird gebeten , dieselbe Linkenheimerthor -
straße Nr . 15 abzugeben . /

Am verflossenen Sonntag ist in
dem alten Kappler ' schen Lokale aus Versehen
ein Hut mitgenommen /worden ; derselbe ist
beinahe neu und daran kenntlich , daß die auf
das weiße Futter deWben gedruckte Firma
des Hutmachers die weiden Städtenamen :
„ Mannheim und Baden " enthält . Auskunft
bei Herrn Cafetier K/appler .

Verkaufsanzeige / Ein Frauen-Mantel und
ein Herren - Winterrock sind billig zu verkaufen in
der Kreuzstraße Nr . 8 in/ zweiten S tock .

Verkaufs - Anerbieten .
In einer der besten Lagfn der Residenzstadt Karls¬

ruhe ist ein für jedes Geschäft stch eignendes Hau »
unter sehr annehmbaren / Bedingungen aus freier
Hand billig zu verkaufen / Nähere Auskunft ertheiltda ^ öffentliche Geschäftsdureau von B . Ullrich ,

pitalstraße Nr . 37 . /_ _
Verkaufsanzeige . ! In der ZähringerstraßeNr . 64 ist ein Kochofen , von außen zu Heizen ,aus freier Hand zu verkaufen .

Garten zu verkaufen oder zu
vermiethen .

Vor dem Ettlingerthor im 1 . Gewann ist ein
halber Morgen Garten mit tragbaren Obstbäumen
und Reben , solidem Gartenhaus rc. zu verkaufen
oder zu vermiethen . Näheres Blumenstraße Nr . 7
im untern Stock .

_
Kauf ^esuch .

Es wird ein noch g»» erhaltener Wagen (Vik¬
toria -Wagen ) , mittlerer Größe , zu kaufen gesucht .
Adressen mit Angabe des/Preises bittet man Hirsch¬
straße Nr . 36 im Seitenbau abzugeben .

-dem Holzhof vor dem Rüppurrerthvr ,
gegenüber , ist guter Kühdung zu

Anz
In der Ritterstraße

genüber , werden gctragelr
kauft und gut bezahlt .

Lge.
str. 12 , dem Museum ge-
e Kleider aller Art ange -

Die französische und englischeSprache bald , richtig , geläufig und ohne
große Kosten zu erlernen , zeigt stch Gelegenheit : Zäh¬
ringerstraße Nr . 77 , zweiter Stock links .
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Grötzingen .
Wirtschaft zu! verpachten.

Die Realwirthschaft zun» Sternen mit Backerei¬

einrichtung ist unter billige » Bedingungen sogleich
oder auf den 23 . Januar/1854 auf mehrere Jahre ^
zu verpachten . I

Die Lokalitäten bestehe» in einer neu hergerichteten
zweistöckigen Behausung stimmt 2 Scheuern , Stal¬

lung , Kelter , Keller , 15 Ruthen Garten und sonstigen

Erfordernissen . Wegen der großen Räumlichkeiten
und guten Lage würde sich dieses Geschäft am besten

zum Betrieb für einen Bäcker oder Metzger eignen . - 1̂

Nähere Auskunft hierüber ertheilt auf gefällige An -
^ '

fragen Herr Hofkoch W/agner in Karlsruhe , kleine

Herrenstraße Nr . 3 , urzp Frau Sternenwirth Kern

Wittwe in Grötzingen .

Der Unterzeichnete wünscht einen Theil seiner

freien Stunden , Vor - und Nachmittags , entweder
in oder außerhalb seines Hauses mit Privatunter¬

richt zu besetzen .
Reich ,

Lehrer der Kadeftenschule , außer Dienst .

Privat - Bekanntmachungen .

Wohnrmgsverändeeurrg .
Meinen verehrten Fre » den und Gönnern zeige

ich hiermit ergebenst an , daß ich meine Wohnung, ,
Kreuzstraße Nr . 5, verlast n und in jene des Herrn

Buchbinders Goldschnitts
ebener Erde gezogen bi^
ferneres Wohlwollen .

Ritterstraße Nr . 6 zu
und bitte zugleich um

Kerker, Buchbinder .

Fogisveränderung und Empfehlung .
Einem hohen Adel »nd verehrlichen Publikum

zeige ich hiermit ergebenst ! an , daß ich meine bishe¬

rige Wohnung , AdlerstraAe Nr . 16 , verlassen habe

und in die Langestraße Nr . 117 , neben dem König
von England , gezogen bi» . Für das mir bisher ge-

schenkte Zutrauen dankenlf, bitte ich zugleich um fer¬
neres Wohlwollen , und

prompter Bedienung
Zusicherung reeller und

-L

M . Heimerdinger . ,
Tapezier und Decorateur . ^

Anzeige und Empfehlung .
Indem ich mich beehre , die ergebene Anzeige zu

machen , daß ich meine bisherige Wohnung in der

Langenstraße Nr . 95 verlassen habe und in die Adler -

ftraße Nr . 16 , neben dem König von England , ein-

gezvgen bin , empfehle ich mich dem resp . Publikum

im An - und Verkauf von Gold - und Silberwaaren ,

Pretiosen , Kleider und Möbeln aller Art , Büchern ,

Reißzeugep ^ k . s. w . , unter Zusicherung guter und

billigex^Bedienung .
Benjamin Kahn ,

' Adlerstraße Nr . 16 .

Westphäl . Schinken, / Göttinger und Braun¬

schweiger Sglami , ächte Lsyoner Würste ; — Milch¬

ner - Harm § e , Schellfisch/ , Thunfische , Sardellen ,
LsiMies ä i' hmle , Erbten und Bohnen in Büch -

l ; — frische Malagatmuben , Tafelfeigen , kandirt ^

Früchte , Princip -Mandeln,/frische große und kleine

Orangen , Citronen ; — kr/mage deDrie , ds !>leuk -

etialel , äs Doequekort , Münsterkäs , Chester -, Par¬

mesan -, feinsten Emmenthtler Käs bei

^ Schnrieder .
Unsere vorzüglichen/Sorten

schwarzen und/grünen Thee
in frischer Füklung empfehlen wir hiermit.

I . Winter Sohn ,
/ am Marktplatz .

Thee ,
schwarzer und grüner ,

ist in frischer Sendung in den bekannten guten
Qualitäten bei^>mir angckommen , wovon ich em¬

pfehlend dje^Anzeige zu machen mir erlaube .
^ Heinrich Goldfchmidt

am Marktplatz .

Englische /Stahlfedern
in 105 verschiedenen Sorten und von 12 kr . bis

zu 5 fl . das Gros ( 18 Dutzend ) in der Papier -

und Schreibt « aterialien ^ andlung von
C . A . Braunwarth ,

kangestraße Nr . 26 .

A . Winter Sohn
am Marktplatz

empfehlen wieder eine Parthie Ausschußtassen ä 2,
3 , 4 und 6 kr. das Stück , sodann Steingutteller
I . Qual , a 3 kr . und alle andern Arten Geschirr

fortwährend zu billigen Preisen .
l ' enüutes ä ^ Otl . und höher sind nebst vielen

andern ^ ieMkeiten eingctroffen bei
A . Winter St Sohn

am Marktplatz .

Gedruckte Streifen ä 9 kr. und
^ Röcke jä 2 fl. 30 kr. bei

M . Laubhcimer.

Lalliarille Heiner ,
!

vvokvkskt 2skrivzerslrsss« dir . 79 . emerseits Herr
kriseur 8isub , snäerseits üzstksiis eur xolclenoa

rVsgge ,
empfiehlt sied den verekrten Damen auetl
kür tliese 8sison im Wascden aller Artikel ,
als : Dalikleider in 6repe , Tüll , Orzandx
und Tarlatan , sotvokl droseliirte als suek
in Leids oder Wolle gestickte ; ferner alle
^ rten Lpitren , Dlonden , Doeoeco , Donist ,
Vslenciennes , Drüsseier Lpitren , keine
Ofiewisetteo , Lcdleisr , Datisttüclier , Dau¬
ben , Kleider , grosse Vorhänge ; sodann
slls seidenen und wollenen 8toüe .

WW



Für die Wmter-Saison
empfehle ich mein durch » ortheilhafte Einkäufe
complet assortirtes M « nufaktur - Waaren -
Lager , bestehend in all/n Sorten Mäntel - und
Kleiderstoffen , als :

Drap äs 2spliir / und Lseksmir, carrirte
und glatte Häms , Durian , Napolitains,
Lhsok8 , ^ natolia8 , Isrnsaux , Latin und
Alousssiins äs/lams , düstres , karamat -
ta8, Nixsä Hv8trs8 As . ; ferner einfache
und Doppel- lLalss , kictm8 , 6ravatts8,
kouIarä8 Ae . ^

unter Zusicherung billigster Preise .
- ^ Nathan I . Levis ,
Langestraße Nr ./147 , dem Museum gegenüber .

Französische Cattune
mit und ohne Bordüre , für deren Aechtheit
ich garantire, sind in /großer Auswahl und zu
äußerst billigen Preisen bei mir eingetroffen .

/ S . Model ,
/ vorderer Zirkel Nr . 20 .

Das Kleid^ -Magazm
voll

r ^ü» « I / SFSs
Waldhornstrtße Nr . 34 ,

welches sich im Laufe aiescs Sommers einer so
raschen Abnahme seiner Aorrathe zu erfreuen hatte ,
zeigt hiermit ergebenst ai» , daß bei herannahendem
Spätjahre nun auch Spntjahr - und Winter -Kleider ,
besonders moderne Neberröcke und Pale¬
tots , sowie auch Gilets und Beinkleider in
großer Auswahl zu den biligsten Preisen vorräthig sind.

Auch werden Bestellungen angenommen und
prompte und reelle Bedienung zugesichert . '

Bon Baden zurückg >kehrt mache ich die
ergebene Anzeige , daß i h mein Geschäft da¬
hier wieder in meinem / alten Lokal eröffnet
habe , und empfehle eine schöne Auswahl der
so beliebten Kindermode , nebst verschie¬
denen gestrickten Gegenständen , sowie alle
Arten französische und englische Sticke¬
reien , alle Sorten Aull, Spitzen, Schleier,
Taschentücher , Einsatz ^ Handschuhe und noch
viele in dieses Fach / einschlagende Artikel
unter Zusicherung deizs billigsten , Preise .

n Homburg ,
Ängestraße Nr . 199 .

Auch werden , wil bisher , alle in dieses
Fach einschlagenden Gegenstände aufs Schönste
und ^Billigste angefertigt .

A n z efi g e.
Gestrickte Unterröckse , sowie Jäckchen in

weiß und farbig für Damen , Unterbeinkleider
für Herren , Damen un » Knaben sind in reicher
Auswahl zu den billigst/n Preisen bei mir eingc -
Iroffen . /

W . Auerbacher ,
Zahringerstraße Nr . 58 ,

zunächst der/Engelhard ' schen Apotheke .
Der Unterzeichnete beel/rt sich hiermit anzuzeigen ,daß er sein Gasthaus zum „ goldenen Adler " dahier

an Herrn Gastwirts » Sitoffleth verkauft und
unter dem Heutigen an denselben übergeben hat .

Indem ich für das nur stets zu Theil gewordene
große Zutrauen meinen lebhaften Dank ausspreche ,bitte ich , das mir geschenkte Wohlwollen auch auf
meinen Nachfolger übertragen zu wollen .

Karlsruhe , den 29 / Oktober 1853 .
CH . Crny .

Indem ich auf ölige Anzeige Bezug nehme ,bitte ich, das meinem Aorgänger geschenkte Zutrauen
auch auf mich übertragen zu wollen , und werde ich
in jeder Beziehung mir/cs stets angelegen sein lassen,die volle Zufriedenheit /ammtlicher Gäste zu erwerben .

Karlsruhe , den 23 . Oktober 1853 .
i. Stoffleth ,

bisher Gastgeber zum Deutschen Hof dahier

Gasthaus - Empfehlung
Der Unterzeichnet / beehrt sich, ' einem hie¬

sigen Publikum ergebenst anzuzeigen , daß er
die Gastwirthschaft mm König von England
dahier übernommen oat .

Indem er dass ihm bisher geschenkte
Vertrauen durch eine billige und aufmerksame
Bedienung seiner v/rehrten Gäste zu erhalten
suchen wird , erlaubt er sich , seine neu einge¬
richtete Restauration , Wem - und Kaffee -
Wirthschaft hiemit /bestens zu empfehlen .

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1853 .

CH. Silberrad .
Anzeige und ! Empfehlung .

T ) ie von mir bisher !n Bestand gehabte Wirth -
schaft zum „ Grenadier " » abe ich mit Genehmigung
in das Lokal , welches /seither Cafetier Kappler
inne gehabt hat , Kreuzstraße Nr . 3, verlegt , wovon
ich einem vcrehrlichen Publikum die geziemende An¬
zeige mache , daß ich mich fortan bestreben werde ,alle mich mit ihrem Besuche beehrenden Gäste zu
voller Zufriedenheit zu ledienen . Noch bemerke ich,
daß bei mir heute süver Wein zu haben ist.

/ Karl Rau .
Süßer Wein .

Im Gasthaus zu .n «König von Preußen
wird von heute an süßer Dürkheimer von vorzüg -
licher ^Oualität ä 8 kr . und Weingarten - Petersberger

kr . per Schoppew verzapft .
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Im Prinz K ^ rl ist süßer rother

Petersberger angekommen ./

Arrz/ei g e.
Süßen Wein empfiehll

W/ Kiefer ,
zum König von Württemberg .

süßer Köstenbuscher Wei
Im Gasthaus zur-

in/
Blume ist

angekommen .

Süßer
ist angekommen im Gasthc
Trauben .

>em
zum goldenen

Bei Unterzeichnetem ist neuer Wein angekommen ,
der Schoppen zu 4 u . 6 kr .,/Köstenbuscher zu 8 kr.

, _
F . /LiPP , zur Waage .

An z e i !g e.
Im Gasthaus zum Wiener Hof ist süßere

Dürkheimer und Weingarten -Detersberger Wein an¬

gekommen . /

Süßen Wein empfiehl
I . Walz , den drei Lilien .

Zm Promenadehaus
findet Sonntag den 30 . dl M . Tanzbclustigung

statt , wozu höflichst einladet I

_ / Fried . Heid .
Mnhlb « rg.

Bei dem Unterzeichneten i t süßer Zeller zu

habep ^ wozu höflichst einlade !
Baumann , zi/r Stadt Karlsruhe .

Beiertheim .
Bei Unterzeichnetem findet/heute Tanzbelustigung

statt , wozu höflichst einladet /

F . Reich , zum Stephanienbad .

Zur Nachricht für diesen
beabsichtigen , bei Fräulein

gen Familien , welche
och er sich über

den Klavierunterricht zu besp echen, wird angezeigt ,
daß im inner » Zirkel Nr . 2t im 1 . Stock nähere

Auskunft ertheilt werden kamt !

Danksagung .
Freunden und Verwandten , sowie auch den

Herren Lehrern nebst der /Schuljugend des Schul¬

lehrerseminars , welche unser hoffnungsvolle », 7 Jahre

8 Monate altes Söhnchen Julius mit dem tröst¬

lichen Gesang zu Grabe geleiteten , sprechen wir auf

diesem Wege unfern herzlichen Dank aus .

I . Schweizer , Pflästerermeistcr ,
Math. Schweizer , geb . Jmmendörfer.

—- -- - . -

Literari sche/ A nzeige.
So eben ist bei mir eingetrvffen :

Macamarss
Geschichte von Gugland ,

aus dem Englischen A . Schräder ,

eckige Stereo typ -Ausgabe in 5 Bänden - 36 kr .

I Ä . Bielefeld .

Katholische Kirchenmusik .
Sonntag den 30 . d . M ., Bormittags 11

Uhr , ist^Probe für Sopran und Alt.
_ / W . Kalliwoda .

Großherzogliches Hostheater .

Sonntag den 30 . Oktober . 66 . Abonnements -

Vorstellung . Don Juan . Große Oper in zwei

Aufzügen , mit den dazu componirten Recitativen ,
von W - A . Mozart . /

Der Text der Gesänge ist Abends an der Kasse

für 12 kr. zu haben . /
Dienstag den 1 . November . 67 . Abonnements¬

vorstellung . Donna Diana . Lustspiel in fünf
Akten von Moreto , übersetzt von West .

Witterungsbeobachtungen
im Großh . botanischen Garten .

2S. Oktober Thermometer Barometer Wind Witterung

S U. Morg. -j- » 27 « 10 " ' Südwest «mwölkt

12 „ Mitt . -j- " 27 « 10 " '

S „ Abds. » 27 « 10,L " ' trüb

IM/MV M ^88MMLL 80MII .
Lebensversicherungs - Gesellschaft für Gesunde und Kranke .

I^ osvoon
Onpttsl : 6 ALlIIio » « » LunISen .

Gesunde Leben werden von dieser Gesellschaft zu billigeren Prämien versichert , als von den meisten anderen

Compagnien . Gestützt auf sehr ausführliche statistische Berechnungen , versichert die Gesellschaft auch kranke , oder nicht

völlig gesunde Personen .
Policen , die bereits ein Jahr in Kraft waren , werden durch Duell oder Selbstmord nicht annullirt .

In dem am 30 . September 1852 endenden Jahre hat die Gesellschaft für 4,333,603 Gulden neue Policen

geschlossen, welche 185,770 fl . 42 kr . jährliche Prämien ertragen .

Auch für Rentenankäufe ist die Gesellschaft besonders vortheilbast ; sie vergütet für 100 fl . Ankaufssumme im

Alter von
45 Jahren
50
55

0

, ,
, ,

fl. 6.
, , 7.

8.
9 ., ,

Here Auskunft ertheilt

39 . 2 . jährlich .
19 . 2 . „
14 . 2 . „

65 Jahren . . fl . 11 . 20 . 2 . jährlich .
70 „ . . „ 13 . 57 . 3 . „
75 „ . . , , 15 . 56 . 2 . , ,
80 „ . . „ 17 . 46 . 2 . „

Der Haupt -Agent : Julius Geifendörfer .
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Einladung
zum Eintritt in die von der Unterzeichneten zu gründende musikalische

Lehranstalt für die Jugend .

In dieser Anstalt wird nach der besten Methode höherer Unterricht für Gesang undMusik gründlich ertheilt .
Der Lehrgang erfolgt systematisch auf olche Weise , daß die Zöglinge mit der Zeit ohneAnstrengung und Schwierigkeit die nöthige Sicherheit und Selbstständigkeit im Auöüben desGesanges und der musikalischen Kenntnisse überhaupt erhalten .Der Elementarunterricht ist folgender : das Tontreffen , das reine Jntoniren , strenges Takt¬gefühl , richtiges Athemholen , reines Artic lliren , Vocalisiren , nebst ausdrucksvollem Vortragder Worte im Gesang .

Der musikalische Unterricht wird ebenfalls systematisch betrieben , und umfaßt die Erlernungder Noten , der Pausen , deren Werth , dev verschiedenen Schlüssel , der Versetzungszeichen , derdiatonischen , chromatischen und enharmonisä
Vorzeichnungen und ihrem Bau , der Tak

'
en Tonleitern , der Dur - und Molltonarten mit ihrenarten , der Intervallen , der Tempis und Vortrags¬ausdrücke , der Accorde mit ihren Umkehruirgen durch alle Tonarten , und endlich des Finger¬satzes für die Begleitung der Gesangsstück ?.

Die Uebungen und Beispiele werden nicht nur mündlich , sondern auch schriftlich durchge¬nommen , da die Unterzeichnete durch die reichen Erfahrungen ihres siebenjährigen Lehramtes inder hiesigen Musikbildungs - Anstalt die Überzeugung gewonnen hat , daß dieses Lehrsystem fürdie Jugend von dem größten Nutzen ist und schon die herrlichsten Früchte getragen hat .Auch sie gibt sich der Hoffnung hi« , diejenigen Kinder der verehrlichen Eltern , die siemit ihrem Vertrauen beehren , auf die ! musikalische Bildungsstufe empor zu heben , die sienothwendig erreicht haben müssen , wollen sie mit glücklichem Erfolg in die Hände ausgezeich¬neter Meister übergehen , um unter ihre - fernem Anleitung der höheren Vollendung entgegenzu reifen . Hiesige , wie auswärtige Künstler und Meister in der musikalischen Welt werdendeßhalb freundlichst ersucht , dies Unterne »men durch ihre gütige Empfehlung bestens unterstützenzu wollen .
Bedingungen zum Eintritt in die nusikalische Lehranstalt :1) Kinder von 8 Jahren können Aufnahme finden , wenn sie im Lesen , Schreibenund Rechnen unterrichtet sin

2 ) Der Lehrcursus wird immck auf ein Jahr festgestellt , und unter der Zeit findetkein Austritt statt , es wära denn , daß langwierige Krankheit solchen bedingte .3 ) Nach jedem Jahre können tZöglinge ausgenommen und entlassen werden .4 ) Die Zöglinge erhalten wöchentlich zwei Lehrstunden ; die Mädchen Mittwoch undSamstag , die Knaben Montag und Donnerstag Nachmittag , die Feiertage aus¬genommen .
5) In jede Klasse werden acht Zöglinge eingetheilt .6 ) Vor beendigtem Jahrescu « findet eine öffentliche Prüfung statt , auf welche einMonat Ferien folgt .
7 ) Das jährliche Honorar beträgt 12 fl . 30 kr . und ^ wird in vierteljährigen Ratengegen QlM ^ etzlgefordedt .

Der Unterrichrbegmnt Mittwoch ! den 2 . Noveflsbec ^ Anmeldungen werden von heute anbis zum 16 . November spätestens , jenen Morgen von « bis 10 Uhr und Nachmittags von 2bis 4 Uhr , Aiyakienstraße Nr . 71 im untern Stock angenommen .
Karlsruhe , den ZOr -^Dkt ^ er ! l853 .

A Beauval - Walter ,
Gesangslehrerin .
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Die unter der Oberaufsicht des Staates stehende und mit Corporationsrechten versehene

Lebens - , Renten- , Aussteuer- und Begräbniß-Versicherungsbank
„Vorsicht " zu Weimar

übernimmt Versicherungen unter den liberalsten Bedingungen zu billigen festen Prämiensätzen ohne alle Nach¬

zahlung , namentlich :

Lebensversicherungen von 100 Rthlr. an ;
Begräbnißverstcherungen von 20 bis 100 Rthlr. ;
Aussteuerversicherungen für Kinder, die zu ihrem Eintritt bei einem Lehrherrn, oder zum Los¬

kauf von der Militärpflicht durch einen Stellvertreter , oder zu ihrer Verheirakhung oder Etablirung ein

Kapital erhalten sollen .

Ganz besonders ist bei dieser Anstalt auf den Umstand zu achten , daß sowohl bei der Be -

grabnißkaffe als auch bei der Lebensverficherung der Anspruch auf die Dividenden

mit den Jahren der Mitgliedschaft wachst , wodurch die Jahresbeiträge sich immer niedriger

stellen müssen und somit das segensreiche Wirken der Lebensversicherung erst recht zur Wahrheit wird .

Der Unterzeichnete empfiehlt sich zur Vermittelung von Versicherungen bestens , und wird sowohl Pro¬

spekte unentgelhlich verabreichen , als auch jede gewünschte Auskunft gernk ertheilen .

Karlsruhe , im Oktober 1853 .
Gustav Schneider ,

Aähringerstraße Nr . 64 .

Für die Wittwe und die 6 Kinder des bei d-

kob Dentler von Mühlburg sind indessen
H . 30 kr . ; Ehr . E . 2 fl . 42 kr. ; Dekan

M . K . 1 fl . ; F . B . 24 kr . ;

12 kr. ; Ungenannt 2 fl . ; E .
Th . E . 1 fl . ; I .

M . 24 kr. ; von dey

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1853 .

Abbruch des alten Theatergebäudes verunglückten Ja -

foch folgende milde Gaben bei uns cingegangen :

>th Rückersatz der Beerdigungskosten mit 1 fl . 30 kr. ; L.

1 fl . 45 kr. ; L . A . 30 kr . ; Ungenannt 6 kr. ; A . B .

kleinen Louis 30 kr. ; W . G . 1 fl . ; 0r . F . 1 fl .

Zusammen 14 fl . 33 kr .

der Betrag aus Tagblatt Nr . 291 mit 148 fl . 36 kr.

Zusammen 163 fl . 9 kr.

Kontor - es Tagblattes .

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen.

Darmstädter Hof . Hr . Leonhard , Rentamtmann v .

Neckarhausen . Hr . Hartschmid , Ksm . v . Straßburg . Hr .

Volker , Kfm . von Mainz . Hr . Schlesinger , Kfm . und

Hr . Ehrismann , Kfm . mit Fam . v . Pforzheim .

Englischer Hof . Herr Schaffer, Rcnt . mit Frau
von Frankfurt . Hr . Heiler , Gastw . von Kirrlach . Herr

Weinbrenner , Part . v . Baden . Hr . Willmer , Kfm . von

Frankfurt . Hr . Schwab , Kfm . von Köln . Hr . Krafft ,

Kfm . v . Elberfeld . Hr . Josephsthal , Kfm . v . Frankfurt .

Hr . Schmitz , Kfm . von Mainz . Hr . Göres , Kfm . von

Viersen . Hr . Böller , Ksm . v . Zürich .

Geist . Hr . Schmolk, Kfm . von Rastatt . Hr . Uliffer ,

Part . v . Würzburg .
Goldener Adler . Herr Alletag, Stcuerperaquator v .

Thiengen . Hr . Litterst , Pfarrer v . Schrimphausen .

Goldenes Kreuz . Hr . Dr. Deisch , Regimentsarzt
von Landau . Hr . Ehmann , Reut . v . Straßburg . Herr

Oppenheimer , Kfm . v . Frankfurt . Hr . Unterccker , Bier¬

brauer mit Frau von Pforzheim . Frau Dr . Königshofer

mit Fam . u . Bed . v . Pirmascnz .

Goldenes Schiff . Herr Cahn , Kfm . von Rülsheim.

Hr . Weil , Kfm . v . Kippcnheim .

Hof von Holland . Hr. Lang, Kfm . v. Ravensburg.

Hr . Möhrhardt , Part , von Jsny . Hr . Ulmer , Raths¬

schreiber v . Unteröwisheim . Hr . Kramer , Verwalter von

Heidelberg . Herr Zettwoch , Lehrer von Weinhcim . Herr

Rotier , Schauspieler v . Jena .

König von England . Herr Ramm , Oekonomiever -

waltcr v . Nippenburg .
König von Preußen . Hr . Brendcr , Kfm . v . Todt¬

nauberg . Hr . Levi , Kfm . v . Railingen .

Nassauer Hof . Hr . Goldschmidt , Kfm. von Groß¬

zimmern . Hr . Maier , Kfm . v . Eichtersheim . Hr . Weil ,

Kfm . v . Steinsfurth .

Rheinischer Hof . Herr I . Harles , Kfm. v. Nürn¬

berg . Hr . Dörflinger , Fabr . v . Pforzheim . Hr . Brandeis ,

Nocariatskandidat v . Bühl . Hr . Desch , Kfm . v . Fröm¬

mersbach . Hr . Lustnaucr , Seifensieder v . Neuenbürg .

Rothes HauS . Hr. v . Fargys, Major v . Heidelberg .
Hr . Sulzer , Gutsbes . v . Ludwigsburg . Hr . Frendheimer ,

Kfm . v . Wiesbaden . Hr . Wachenheim , Kstn . v . Darmstadt .

Hr . Wn
'
gemar , Ksm . v . Speyer . Hr . Albrecht , Beamter

v . Mm . Hr . Munding , Posthalter v . Engen . Hr . Heilig ,

Lehrer mit Schwester v . Malsch .
Stadt Pforzheim . Hr. Schmolck , Kfm . von Lahr.

Hr . Metz , Kfm . von Böblingen . Herr Diegel und Herr

Geßner , Handelsleute von Hochhausen . Frau Groß von

Gamshurst . Frl - Pfrang v . Gernsbach . Hr . Peter , Part ,

v . Bühl . Hr . Geist , Cand . thcol . v. Buchen .

Stadt Straßburg . Hr . Gärtner, Fabr. v . Eßlingen.
Hr . E . Arnold , Kfm . v . Straßburg .

Weißer Bär . Hr . Mayer, Fabrikant v. Waldkirch .
Hr . Löchle , Fabrikant v . München . Hr . Reibt , Kfm . v .

Kiebingen . Hr . Joseph , Kfin . v . Balingen . Hr . Gallon ,

Rent . v . Paris .
Wiener Hof . Hr . Kischbach, Arzneischüler v . Brath .

Hr . Ringele , Arzneischüler v . Schönau . Hr . Aeicher , Kfm .

v . Frankfurt . Hr . Hehl , Reiseydcr v - Berlin .

Zähringer Hof . Herr G . M . Maurer , Kfm. von
Mannheim . Hr . Dr . Lommel , Mineralog von Heidelberg .

Hr . Bouriton , Rent . von Brüssel . Herr W . Alexander ,

Kfm . v . Frankfurt . Hr . Windscheid , Kfm . von Dülken .

In Privathäusern.
Bei Kanzleirath Kintzinger : Hr . Seyb , Lieutenant von

Konstanz . — Bei Obcramtmann Dr . Fauth : Frl . Auguste

Leibrock , Frl . Mina Becker und Frl . Julie Becker von

Pforzheim . — Bei Kfm . I . Henle : Hr . Heinrich Freund

von Odenheim u . Hr . Edmund Schöpflich v . Heidelberg .

Bei Rcligionslehrer Kirn : Hr . Ad . Kirn , Maler v. Lahr

und Frau Theresia Kirn von Ettenhcim .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlunz .
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